
DIENSTAG, 21 . JUNI 2022

reicheVerlierer •OmU16.00
Schmetterlinge imOhr0 •OmU18.30
Der schlimmsteMenschderWelt , ab
16 J. •OmU20.30
Sechs Tageunter Strom-Unterwegs in
Barcelona , ab 16 J. •OmU18.00
DerOnkel - TheHawk , ab 12 J. • 20.00
Alpenland • 16.15

MOZARTKINO
0662/842222
Meine schrecklich verwöhnte
Familie , ab 8 J. • 18.00
Der schlimmsteMenschderWelt , ab
16 J. • 20.00
TopGun:Maverick , ab 10 J. • 20.20
TopGun:Maverick (OV) , ab 10 J. •
OF 17.40

STADTKINO HALLEIN 06245/80614
Doctor Strange in theMultiverseofMad-
ness , ab 12 J. • 17.15
Dinner fürAcht • 20.00
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter , ab
12 J. • 17.30, 20.15

DIESELKINO ST. JOHANN/PG.
06412/41950
Massive Talent , ab 12 J. • 20.30
TopGun:Maverick , ab 10 J. • 17.45, 20.15
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter , ab
12 J. • 17.30
Lightyear , ab 8 J. • 18.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D , ab 12 J. • 19.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D (OV) , ab 12 J. •OF 19.30
Alpenland • 18.00
DarkGlasses -BlindeAngst • 20.45
Lightyear 3D , ab 8 J. • 17.15

DIESELKINO BRUCK 06545/70090
Massive Talent , ab 12 J. • 20.30
TopGun:Maverick , ab 10 J. • 17.45, 20.15
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter , ab
12 J. • 17.30
Lightyear , ab 8 J. • 18.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D , ab 12 J. • 19.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D (OV) , ab 12 J. •OF 19.30
Alpenland • 18.00
DarkGlasses -BlindeAngst • 20.45
Lightyear 3D , ab 8 J. • 17.15

DIESELKINO BRAUNAU
07722/81800
Belle , ab 8 J. • 20.30
Dog-DasGlückhat vier Pfoten , ab
12 J. • 19.00
Massive Talent , ab 12 J. • 20.45
TopGun:Maverick , ab 10 J. • 17.45, 20.15
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter , ab
12 J. • 17.30
Lightyear , ab 8 J. • 18.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D , ab 12 J. • 19.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D (OV) , ab 12 J. •OF 19.30
Alpenland • 18.00
DarkGlasses -BlindeAngst • 21.00
Lightyear 3D , ab 8 J. • 17.15

KURKINO BERCHTESGADEN
+49/8652/6556911
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter ,
ab 12 J. • 16.45
JurassicWorld 3: EinneuesZeitalter
3D , ab 12 J. • 20.15

Viele Hunde- und vor allemWelpenbesitzer tragen ihre Vierbeiner, wenn
Stiegen zu überwinden sind. Ist das notwendig? Die tierisch gute Frage, Teil 3.

SALZBURG. „Lassen Sie den Wel-
pen auf gar keinen Fall Stiegen
gehen! Das ist absolut schädlich
für die Hüfte!“ Haben Sie diesen
Satz auch schon zu hören bekom-
men? Vielleicht vom Züchter?
Oder von Bekannten auf der
Hundewiese? Vor allem Welpen-
besitzer sind dann in Sorge. Man
will ja nichts falsch machen bei
der Entwicklung des neuen, sü-
ßen Mitbewohners. Viele halten
sich strikt an die Anweisung, sto-
ßen aber speziell bei großen Ras-
sen schnell an ihre eigenen kör-
perlichen Grenzen. Ein Golden
Retriever beispielsweise wiegt
mit sechs Monaten gut 20 Kilo-
gramm. Zeit, etwas Klarheit in die
vielen Erzählungen rund ums
Stiegensteigen zu bringen.

Ein einfaches Ja oder Nein als
Antwort auf die Frage, ob Stufen
schädlich sind für Hunde oder
nicht, kann ich leider nicht an-
bieten. Für eine seriöse Beurtei-
lung muss man sich die Sache ge-
nau ansehen und viele Faktoren
berücksichtigen. Auf Hundeseite
sind beispielsweise Fragen wie
diese wichtig: Ist der Hund noch
im Wachstum? Wie groß ist er
jetzt und wie groß wird er wer-
den? Zu welcher Rasse gehört er?
Handelt es sich um einen Senior?

Sind Stiegen schädlich
für den Hund?

Gibt es schon Probleme mit den
Gelenken? Hinzu kommen die
Umstände: Wie sind die Stufen
beschaffen? Wie viele sind es?
Und wie oft soll er sie bezwingen?

Die Erfahrung von Marion Mu-
cha, an der Vetmeduni Wien tätig
im Bereich „Physikalische Medi-
zin und Rehabilitation“, hat ge-
zeigt, dass ein pauschales Stie-
genverbot für Welpen nicht not-
wendig ist. Aber: „Bis zum Alter
von sechs Monaten gibt es kein

Rauf-Runter, Rauf-Runter, Rauf-
Runter, sondern nur kontrollier-
tes Gehen mit Augenmaß, an-
fangs am besten mit Leine und
Brustgeschirr. Dabei gilt es zu be-
achten, dass sich der Hund beim
Aufwärtsgehen nicht auffällig
verdrehen oder Schwung holen
muss, um die nächste Stufe zu er-
reichen.“

Bei mittelgroßen Hunden sei
das im Normalfall kein Problem.
Mucha: „Wirkt die Bewegung
aber unnatürlich, ist es sinnvoll,
den jungen Hund auf den Arm zu
nehmen. Dafür kann man schnell
ein gutes Auge entwickeln.“

Lebenslange Vorsicht ist aber
bei jenen Hunden geboten, die
kurze Beinchen und einen langen
Rücken haben. Dackel oder Bas-
sets zum Beispiel müssen den Rü-
cken oft stark durchbiegen, wenn
sich Vorder- und Hinterpfoten
auf verschiedenen Stufen befin-
den. Das belastet die Bandschei-
ben. Bei kleinen, langen Hunden
sollte das Treppengehen abwärts
wie aufwärts darum auf ein Mini-
mum begrenzt werden.

Apropos abwärts: Es gibt viele
Hunderassen, Labradore zum
Beispiel, mit genetisch bedingten
Ellbogenproblemen. Wegen der
Belastung der Ellbogengelenke
sollten sie Abwärtsstufen ver-
meiden. Marion Mucha: „Geht
der Hund aufwärts wie abwärts
gerade, kontrolliert und maßvoll,
kommt es selten zu Problemen.“

Tipps für kontrolliertes Stie-
gengehen haben Hundetrainer
parat. Hüftschäden durch Trep-
pen konnten wissenschaftlich
bislang übrigens nicht nach-
gewiesen werden, Hüftschäden
durch schlechte Zucht allerdings
schon. Wer sich unsicher ist, be-
spricht das Thema mit dem Tier-
arzt.

Kontakt: INFO@DOCWARTER.COM

BeiWelpen ist ein kontrolliertes Stufensteigenmit Augenmaß ratsam. BILD: SN/KAROLINE THALHOFER - STOCK.ADOBE.COM

TIERÄRZTIN
Tanja Warter

AmAnfangmit Leine
und Brustgeschirr


